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Herren Verbandsliga Gr. West

SG 1862 Anspach II : TSG 1888 Eddersheim 
Samstag, 25.09.2021, 17:00 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Herren Verbandsliga Gr. West für die 
TSG 1888 Eddersheim

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen von der TSG 1888
Eddersheim, als Daniel Attenhofer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SG
1862 Anspach II sicherstellen konnte. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber von der SG 1862
Anspach II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Attenhofer / Hiebsch waren die
Gastgeber Gross / Henrici. Leider mussten Klühs / Grum ihr Doppel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an die TSG 1888 Eddersheim. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel
von Baebenroth / Knopf gegen Seubert / Attenhofer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatten Seubert / Attenhofer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:5, 11:6, 9:
11, 4:11, 7:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Dennis Gross bekam seinen Gegner Dominik Attenhofer beim deutlichen 0:3 nie in den
Griff. Das Einzel zwischen Julian Henrici und Tobias Laible endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Da sein Gegner Norman Klühs nicht antreten konnte, verbuchte Frank Hiebsch
einen kampflosen Sieg. Finn Baebenroth gewann sein Spiel gegen Frank Seubert sicher mit 3:0.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
4 an den Tisch. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Philipp Schütz hatte David Knopf
nur im ersten Satz eine Chance. Einen wichtigen Sieg fuhr daraufhin indes Nikolai Grum beim 11:7,
7:11, 11:7, 11:8 gegen Daniel Attenhofer ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nichts
zu bestellen hatte Dennis Gross bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Laible. Es war ein
langes Spiel, bis Julian Henrici seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dominik Attenhofer quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Attenhofer
endete. Leider musste Norman Klühs sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
die TSG 1888 Eddersheim. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8.
Wenig Gegenwehr bekam Finn Baebenroth beim 11:8, 11:8, 11:8 von Frank Hiebsch. Trotz Blitzstart
verlor David Knopf sein Spiel gegen Daniel Attenhofer letztlich mit 1:3. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG 1862 Anspach II am 02.10.2021 gegen Spvgg. 07
Hochheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.10.2021 gegen die TTF Oberzeuzheim
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SG 1862 Anspach II

Doppel: Gross / Henrici (1), Klühs / Grum (0), Baebenroth / Knopf (0) 
Einzel: D. Gross (0), J. Henrici (1), N. Klühs (0), F. Baebenroth (2), D. Knopf (0), N. Grum (1) 
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 TSG 1888 Eddersheim
Doppel: Laible / Schütz (1), Attenhofer / Hiebsch (0), Seubert / Attenhofer (1) 
Einzel: T. Laible (1), D. Attenhofer (2), F. Seubert (1), F. Hiebsch (1), D. Attenhofer (1), P. Schütz (1)


